Die Entwicklung des Eisenbahnnetzes in der Provinz Oberhessen 1850-1981 : eine Übersicht by Eckert, Dieter
D I E  E N T W I C K L U N G  
D E S  E I S E N B A H N N E T Z E S  
I N  D E R  P R O V I N Z  O B E R H E S S E N  
1 8 5 0 @  1 9 8 1  
Eine Ubers icht  
v o n  
Dieter Eckert  
VORWORT UND EINLEITUNG 
Schon als Kind von der Eisenbahn fasziniert. habe ich als 16jähriger 
Gymnasiast damit begonnen, i m  mittelhessischen Raum Bahnanlagen zu 
fotografieren, Streckenbereisungen zu unternehmen sowie entsprechen- 
de Literatur, Karten- und historisches Bildmaterial zu sammeln. Dies 
alles geschah in verstärktem Maß seit 1974, als in Oberhessen nach ei- 
ner Pause von zehn Jahren eine zweite Phase von Streckenstillegungen 
begann, deren Ende heute immer noch nicht abzusehen ist. 
Als räumliche Begrenzung des vorliegenden Themas wurde das Gebiet 
der ehemaligen Provinz Oberhessen des Großherzogtums Hessen gewählt, 
wobei jedoch bei grenzüberschreitenden Eisenbahnlinien die Gesamt- 
strecke bis zum nächsten End- bzw. Knotenbahnhof Berücksichtigung 
fand. Die jeweilige Streckenlänge auf hessischem Territorium ist in 
Klammern angegeben. 
Diese Gebietseingrenzung e n t s p r i a  zugleich dem Namen des "Oberhes- 
sischen Geschichtsvereins", in dessen traditionsreichen "Mitteilungen" 
eisenbahngeschichtliche Veröffentlichungen bislang fehlen.. 
In den letzten fünf bis zehn Jahren ist eine beachtliche Zahl von Bü- 
chern und Aufsätzen über einzelne oberhessische Bahnstrecken erschie- 
nen, jedoch muß eine umfassende Darstellung mit Karten- und Bildma- 
terial von den Anfängen bis zur Gegenwart unter Einbeziehung von 
Bahnprojekten noch in Angriff genommen werden. 
Da ein solches Unternehmen eine umfangreiche Forschungstätigkeit vor- 
aussetzt, habe ich mich vorerst darauf beschränkt, die wichtigsten Da- 
ten anhand von Literaturstellen, Kursbüchern und Karten in Form 
einer Tabelle zusammenzutragen und mit Anmerkungen zu versehen. 
Die Jahreszahlen in den Spalten "Einstellung des Güterzugverkehrs" 
und "Abbau der Gleisanlagen" basieren größtenteils auf mündlichen In- 
formationen, so daß hier geringfügige Unstimmigkeiten auftreten können. 
Bei der Numerierung der Strecken wurde auf eine Ilbernahme der amt- 
lichen Kursbuchnummern verzichtet, da diese aus organisatorischen 
Gründen des öfteren einem Wechsel unterworfen waren. 
In einer eingehenderen Untersuchung müßt6n folgende Aspekte beleuch- 
tet werden, deren Zusammenwirken unabdingbar ist und die im folgen- 
den stichwortartig angedeutet werden sollen: 
I. Zustandekommen der Linienführung Konkrete Beispiele : 





2. Siedlungsdichte Messen und Märkte, Stadt 
(Personenverkehr, Versorgung als Zentrum einer Region 
mit Gütern) 
3. Wirtschaftliche Gegebenheiten Holz, Basalt, Zuckerrüben 
(Transport von Bodenschätzen, land- Villingen-Friedrichshfitte 
wirtschaftlichen Erzeugnissen und (Industrie-Anschlußbahn) 
Industrieprodukten ;Fremdenverkehr) 
4. Staats- und kommunalpolitische 
Interessen 
(Landes- und Gemarkungsgrenzen 
5. Finanzielle Situation des Staates 
und der betreffenden Orte 
6. Strategische Uberlegungen 
(Militärverkehr 
7. Betriebstechnische Situation 
(Lokwechsel) 
F. I1 . Stillegung einzelner Linien 
1. Konkurrenz durch andere Ver- 
kehrsmittel (Auto, Flugzeug) 
2. Betriebskosten 
(Instandhaltung der Bahnanlagen 
und des Rollmaterials , Personal) 
3. Wirtschaftliche Veränderungen 
(Aufgabe von Industriebetrieben) 
4. Ungünstige Linienführung 




















Neben diesen allgemein verkehrspolitischen Gesichtspunkten und einer 
Erarbeitung der verwaltungsmäßigen Entwicklung wäre es auch ange- , 
bracht, Randgebiete der Eisenbahngeschichte darzustellen, wie zum 
Beispiel : 
Einsatz von Triebfahrzeugen und Betriebsbesonderheiten auf einzelnen 
Strecken (Wintersportzüge Frankfurt-Ilbeshausen mit Dreifachtraktion 
ab Gedern, Niveaukreuzung der Biebertalbahn mit der Staatsbahn 
Wetzlar-Lollar, Führung von Fernsohnellzügen über die Nebenbahn 
Friedberg-Friedrichsdorf-Frankfiirt, Fahrzeugvielfalt bei Pri*tbahnen) 
Baustile von Bahnhofsgebäuden (Neoromanik in Gießen, Jugendstii in 
Bad Nauheim, Kiinkerverkleidung im Lumdatal und in der Wetterau, 
Schindelbauweise irn Vogelsberg, Fachwerkbauweise zwischen Friedberg 
und Friedrichsdorf) 
Technische Kunstbauten (Usatal-Viadukt bei Friedberg. Niddatal-Brücke 
bei Assenheim, Effolderbacher Tunnel, Bfidinger Tunnel) 
Obwohl der Eisenbahnbau in Vogei'sberg und Wetterau erst 1934 seinen 
Abschluß fand, begann schon 1953 die Zeit der Streckenstillegungen, 
so daß dem Ioahnwe~n in Oberhessen nur eine kurze BlfitezefZ ver- 
gönnt war. Heute wird weiterhin der Personennahverkehr - zum Teil 
ohne ~insi~htsvolle Griinde - von der Schiene auf die Straße v ~ ~ l q e r t ;  
ande-rermits wird duroh die Schaffung von 5-Bahnstrecken (E34edbex-g- 
PraRkfurt) und dein bereite begonnenen Ausbau der Stpcke QisßePi- 
Friedberg ein erfreuiicher Schritt zur Verbesserung und AttraktivftHt . '  
des Verkehrsmittels Eisenbahn getan. 
M- dieser Beitrag zur oberhessischen Bahngeschichte dazu anregen, 
weitere Forschungsarbeiten auf diesem Gebiet zu beginnen! 
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0.30 km vestlioh 
Abends tarn 




4.47 km vestlioh 
GieBen 







2.12 km vestlioh 
Bur@holzhausen 
Aufrtier und Uiederrnna der Streokenuiirnar innerbrlb der Gebietraren5eni 
Inbetriebnahme 
-------------- 
Jahr Kilopeter Streoke-Er. 
EinePrll~a-boo-Rrier~w~f4~hro 
Jahr Kilometer Strooke-Hr. 
1952 4.50 22 
1953 1 8 ~ 9 8  8 
1956 5.25 24 
1958 9.04 9.13 
1959 35.61 ' 9910.11 
1961 17.00 14 
1963 12.70 3 
1964 16.73 6 
1974 2 3 ~ 1 0  5 
1975 77.31 12,14915 
1980 14.30 4.21 
3 
~O~!?-bo~-Ciol!!oniogon 
Jahr , Kilometer Streoke-Hr. 
vor 1950 l r 4 1  10 
1953/54 23.18 8.22 
1959 l960/61 35.12 2 50 9 , 1 0 ~ 1 1 ~ 1 4  13 
1963/64 5.66 14.22 
1965/66 12.70 3 
1973 1989 6 
1974 8.96 5 

Einmbmhnmtrneknn in Gebi i t  der 
r i y i i  k 
i .- 
Bi- 
~be~&tern***182,7 m (21) Friedelhausen****169, 4 m (1) 
Abendstern-Nord*( 22) Friedd&ehUitte*( 10) 
Allendorf*"2Ol,O m (3) Frfech~**( 12) 
Alafeld028&, 4 m ( 2,5 .Gambwh***( 14) 
Al-*< 12) Gmbentdoh****215,2 m (7) 
Almdt0123, 4 m (18) Gedbmi.**Sa5,4 m (12) 
Angem15mh 258,O m (2) Geilsha~ssin*259,3 m (3) 
AesenhdmR141,9 m (19) Geiß-Nidda"*l75,6 m ( 17) 
A w C 5 )  Gettena~-Bingenheim**~l24,3 m (17) 1 
Bad Nauheim0161,6 m (1) Gießea"l@5,9 PP (1.2.7.231 
Bad N&uWm-Nard***( 15) GfeBen-Beog~ald***~l?4,9 m (23) 
Bad W&hau%a~****179,4 m ( 17) GEelhn-Fktgrauterweg 168,O m (7) 
Bad Wbel"l12,2 m (1,201 GieBen-I3ughai'~180,7 m ( 2) 
Bad Vilbd-Stid****109,7 m ( 1) Gießen-Hkfdtalb*( L2) 
Bedgnburg**( 1) Gie6en-Liehe~1traSe****185,9 m ( 2) 
Bsfenheim"144, 0 m ( 16.17 GieSsn-West*( 215 
BeLtershain *27 b,9 m ( 3) Glauberg0126,0 m (18) 
Bermuthshaia***479,1 m ( 12) oBoelnrod****24%,9 q (2) 
Bernshaurren***( 6) Grebenau***( 5) 
Berstadt-Wohnbach 140 0 m ( 1%) Grebeilhain-Creinfeld***428,3 IR ( 12) 
Bleichenbach****154.5 m (7) Griedel***( 14.15) 
Blitm**( 12) Großen-Bueeck0191,8 rn (2) 
Bors- 170.7 m (7) Großen-Cin&n0188, 1 m ( 1) 
Bm-b,Faaaenn****1-36.41~ (1) Groß-Karben0114,5m (1) 
~t id ie~-Dftde lsReim129,5m(7)  GrQnbe~g0271,6m(2,3) 
BiidegheimQZI7,S m (20) Gritnberg-SQd*(8) 
Biid%ngenQL32,9 m (7) Grund-&hwaiheim****126, 4 m (17) 
B u r g h 0 l ~ ~ l 8 7 , 7  m (25) H&umrhoi****145,0 q ( 17 ) 
Burg- und Nieder-GemQnden02%l, 9 ~**(8) 
m (2.4) Harmamshah*572,4 (12) 
Butabaoh0204, 1 m C 1) Hwtmmshain-Kreisbahnhof*( 13) 
But~ba&-Nard***(24) Heldeabergen-Windecken" 132.9 ni 
Butaba~h-08t***~190,1 m (14,241 (18,19,20) 
Butabach-West*( 14) Herbstein***432,6 m (12) 1 
.Crainfeld** ( 12) Heuchelheim*( 22) 
Daubringen**174,1 m (3) Heuehelheh-Ost *( 22) 
DorheimOl%5 m (16) Hirmnhein***24.0,2 m (12) 
IEorte1weil*~*118,7 m (1) . H&hst****128,9 m (18) 
Echxell 124,3 m (17) Hof- und Dorf-Güll*( 14) 
Eckrrrtsbom**( 12) Hdzhauaen v.d.H.Or87.7 m (25) 
Biidderb@ch****142,0 m ( 7) Hmberg**-222,8 m (4) 
Bhringshausen0281, 8 m (2) Hungen0144, 3 q (7,9,16) 
EichelstteiW 11) Hutzd&*(%) 
I31fa***296,8 rn (5) Ilbeshaueen***447,7 m ( 12) 
EimnbachrY 12) Inhefden****144,2 m ( 16) 
~11l;hebmm(l8) Ksseelm*a43,3 m (3) 
Wstadt-Kaicheh*'**170* 1 m ( 19) Kin&~baoh***l"l, 5 m' (21) 
B ~ ~ u ~ * (  8) iün~mbach-Ost**171,? m ( 21) 
mlbsdofl*(6) Eirch-Gonis****216,9 m (1) 
Fr&neieen*277,9 m (9) Kohden*( 11) 
Friedberg0148, 4 m (1,16,19,25) Lang-Göns0205,8 m ( 1) 
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Abb. 1: Schneüaig mf d a i  Ullatal-Viadukt der Mdn-Weaar-Bahn rwi8ohen Priedberg und Bad. Nau- 
heim (21.8.1076). [I] 
nach Md. wird noah hait. roa iut .thn Bn- und Rnhverkehrnxligeu~ bedient. Am 8. Ju- 
ii 1901 war die 216-144 Z u ~ v e  de8 1 5418 nilda-Gie6en. [2] 
P- 
Abb. 4: Vor dem Hinteqpund des Lehrer Kopfs und der wwlt Autobihnbriicke über - Lumäa- 
tal ist der von Gie0en kommende N 7243 mfachen Loihr und Daubringen unterweg8 
(22.5.1981). [SI 

Abb. 1: I k r O a t a l r g i i . o h ~ M ~ ~ ~ t r r i n i B . h n h o i I ~ . . b ~ r s n  
und gerade ii SduWßmp d M  OhmWVhdukt bei H-. Unt&db ih? 
B-e M die &nämüiüe su d e n  (18.9.1981). 141 
Abb. 8: Der ixnmnenbus N 77M von Stocnnuun, aer nier auf dem Bahndamm am Riegelpfad zu Se- 
hen ist, hat seinen Zielbahnhof GieBen fast erreicht ( 10.9.1981). 113 

Abb. 11: An dem 1887188 errichteten Bahnhofsgebaude von Ruppertsburg. das heute als Wohnhaus 
dient, ist zur ehemaligen Gleisseite hin noch immer der Ortsname zu lesen. Von der Bi- 
senbahnbrücke aber die Horloff ( hts im Vordergrund) sind nur noch die Uferbefesti- 
gungen vorhanden ( 15.7.1981). E] 
Abi.. _J:  Dc- _rlebwag N 6255 bei der Ausfahrt aus dem Bahn Gedern in Richtung Stockheim 
(17.9.19,5). T i21  
LEI 
-.:L .. . . 
Abb. 16: Lokbeiipannter Periwnsnnig N 5763 (Ldlar-Wet.uir) friihmorgeni gegen 8 Uhr beim V 
a du Bi l tepunkt~  K n f & r f - Q l ~ .  I i  Bht-d B u r g  Gl*rg <8.8.191). 
Abb. 17: Der r ium einer Meneaokauoüve der Baureihe 211 und secns dreiachsigen Personenwagen 
bestehende Nahverkehramg 5790 von Wetzlar befahrt kurz vor der Einfahrt in den Bahn- 
hof Ldlsr die für zweigleisigen Betrieb ang gte Lahnbrilcke. Die Lahn war hier Grenze 
zwischen Hessen und -6en (11.5.1976). 721]  
